
IHK Bewachungsgewerbe Prüfung 2024 Praktisch

Teil A: Rechtliche Grundlagen (25 Punkte)

1. GewO und BewachV (5 Punkte)  
   a) Nennen Sie die drei wichtigsten Voraussetzungen für die Erteilung einer Gewerbeerlaubnis nach § 34a GewO. (3 P)  
   b) Listen Sie zwei wesentliche Pflichten aus der Bewachungsverordnung auf. (2 P)

2. Abgrenzung Polizei–Bewachungsgewerbe (10 Punkte)  
   Fall: Sie arbeiten als Sicherheitskraft in einem Einkaufszentrum. Ein Kunde wird lautstark beleidigend, Mitbesucher fordern Sie
auf, den Störer zu entfernen.  
   a) Erklären Sie in Stichpunkten, welche polizeilichen Aufgaben Ihnen nicht zustehen. (4 P)  
   b) Beschreiben Sie schrittweise Ihr Vorgehen zur rechtskonformen Durchsetzung eines Hausrechtsverweises. (6 P)

3. WaffG und Waffenrechtliche Kontrolle (10 Punkte)  
   a) Erläutern Sie die rechtliche Einordnung von Schlagstöcken und Reizstoffgeräten nach dem WaffG. (5 P)  
   b) In einem Hotel finden Sie einen unerlaubten Teleskopschlagstock. Erstellen Sie ein kurzes Protokoll mit Angabe von
Tatbestand, Zuständigkeit und weiterer Vorgehensweise. (5 P)

Teil B: Spezifische Bewacheraufgaben (25 Punkte)

1. Personenkontrolle bei Großveranstaltung (10 Punkte)  
   Sie sollen am Eingang eines Fußballstadions Taschenkontrollen durchführen.  
   a) Erstellen Sie eine Checkliste mit mindestens sieben Prüfpunkten. (4 P)  
   b) Kalkulieren Sie für einen Durchsatz von 1.200 Besuchern in 60 Minuten die durchschnittliche Prüfzeit pro Person. Zeigen Sie
Ihre Rechnung. (6 P)

2. Sach- und Gepäckkontrolle Flughafenbereich (10 Punkte)  
   Fall: An einem kleinen Regionalflughafen entdecken Sie in einer Reisetasche Flüssigkeiten, die nicht den 100‑ml‑Vorschriften
entsprechen.  
   a) Beschreiben Sie anhand eines Ablaufschemas (Skizze oder Fließtext) Ihr Vorgehen vom Erstkontakt bis zur Übergabe an die
Luftsicherheitsbehörde. (6 P)  
   b) Nennen Sie zwei Folgen für den Passagier und zwei betriebliche Konsequenzen. (4 P)

3. Schlüssel- und Schließsysteme (5 Punkte)  
   a) Unterschied mechanisches und elektronisches Schließsystem – je zwei Merkmale. (4 P)  
   b) Nennen Sie eine typische Störungsursache und Ihre erste Maßnahme. (1 P)

Teil C: Sicherheitstechnische Grundlagen (20 Punkte)

1. Videoüberwachung (15 Punkte)  
   Ein Anwesen soll mit drei Kameras überwacht werden.  
   a) Skizzieren Sie die Außenbereichsüberwachung (Grundriss mit Kamerapositionen, jeweils Erfassungsfeld und
Mindestabstand). (10 P)  
   b) Berechnen Sie den ungefähren Datenvolumenbedarf bei 24 h‑Aufzeichnung in Full‑HD (H.264, 4 Mbit/s). Zeigen Sie Ihre
Rechnung in GB. (5 P)

2. Alarmanlagen (5 Punkte)  
   Ein einfacher Einbruchmeldeanlage mit zwei Fensterkontakten und einem Bewegungsmelder verbraucht 250 mA im
Ruhemodus.  
   a) Berechnen Sie den Energiebedarf (mAh) für 72 h Dauerbetrieb. (3 P)  
   b) Nennen Sie zwei Vorteile von Funk- gegenüber Drahtanlagen. (2 P)

Teil D: Kommunikation und Deeskalation (15 Punkte)

1. Fallbeispiel Clubkonflikt (10 Punkte)  
   In einem Nachtclub eskaliert die Situation zwischen Türsteher und einem betrunkenen Gast.  
   a) Verfassen Sie einen Dialogleitfaden (mindestens sieben Sprechbausteine) für das deeskalierende Erstgespräch. (6 P)  
   b) Erläutern Sie zwei nonverbale Signale, die Sie bewusst einsetzen. (4 P)

2. Einsatzbericht (5 Punkte)  
   Nach dem Einsatz im Club sollen Sie einen Bericht verfassen. Gliedern Sie Ihren Bericht in Überschrift, Sachverhalt,
Maßnahmen, Ergebnis und Unterschrift. Geben Sie zu jedem Abschnitt jeweils einen Satzbeispiel. (je 1 P)

Teil E: Brandschutz (15 Punkte)

1. Brandklassen und Löschmittel (10 Punkte)  
   a) Ordnen Sie den Brandklassen A, B, C, D, F jeweils das geeignetste Löschmittel zu. (5 P)  
   b) Erklären Sie in je einem Satz, warum man Wasser nicht bei Klasse B einsetzen darf. (5 P)

2. Flucht- und Rettungsplan (5 Punkte)  
   Skizzieren Sie für ein dreistöckiges Bürogebäude einen einfachen Flucht- und Rettungswegeplan (je Stockwerk Grundriss,
Treppenhaus, Notausgänge, Sammelstelle). Beschriften Sie alle Elemente eindeutig. (5 P)


